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Weitere Termine für ganz OWL unter www.erwin-event.de

Doberg-Museum, Hurl-
brinksches Haus, Tabakmu-
seum, 14.00 bis 18.00, Fünf-
hausenstr. 8-12.

Stadtbücherei, 10.00 bis 13.00,
15.00 bis 18.00, Eschstr. 50, Tel.
99 34 00.

Money Monster (ab 12 J.),
Büli, 20.00. Warcraft: The Be-
ginning 3D (ab 12 J.), Büli,
20.00. Telefon: Büli 1 54 66,
51 89

Freibad Bünde-Mitte, 6.00 bis
20.00.
Bünder Welle, 6.00 bis 21.00,
Kloppenburgstr. 25, Tel. 6 19
38.

Anonyme Alkoholiker, 19.30,
Dietrich-Bonhoeffer-Haus,
Wehmstraße.

Wochenmarkt, 7.00 bis 13.00,
Marktplatz.

Frauenabendkreis, 19.00,
Dietrich-Bonhoeffer-Haus,
Wehmstraße.
Frauenabendkreis Dünne,
19.30, Gemeindehaus Dünne,
Kirchbrink 10a.

Themenchat, für 15- bis 25-
Jährige, 16.00 bis 18.00, Web-
café, Hauptstr. 12- 14.
CVJM Holsen-Ahle, NIP, für
Mädchen und Jungen, im Al-
ter von 13 bis 16 Jahren, 18.00
bis 20.00, Gemeindehaus Hol-
sen-Ahle, Vor der Kirche 1.
TEN SING Hauptgruppe, für
musikinteressierte Jugendli-
che ab 13 Jahre, 18.00 bis 20.00,
Volkeninghaus, Südlengern.

THW ehrenamtliche Helfer,
Treffen für alle Interessierten
ab 16 Jahren, 19.00 bis 22.00,
THW Unterkunft, Daim-
lerstr.20.

CVJM Ennigloh, 3-K-Werk-
statt, von 10 bis 14 Jahren,
13.30 bis 17.30, Jugendzent-
rum Timeout, Holser Str. 9a.
Kinderstunde, für Kinder von
4 bis 9 Jahren, 16.00, Ev. Stadt-
mission, Wilhelmstraße 122,
Tel. 6 03 45.
Mädchengruppe, von 10-15
Jahren, 17.00 bis 19.00, Ju-
gendzentrum Atlantis, Auf’m
Rott 8.

BTW-Walking, Lauftreff, un-
ter der Ltg. von Wolfgang Bar-
telheimer, 19.30, BTW-Halle.
Sportabzeichen-Taining,
18.00 bis 19.30, Erich-Mar-
tens-Stadion.
Ju-Jutsu SV Ahle, Tel. 6 16 52
in der Sporthalle Grundschule
Hunnebrock, 20.15 bis 21.45.

Hundesportclub Bünde,
17.00, Sandgrubenstraße 7.

Musikschule, Sekretariat,
14.00 bis 17.00, Amtshaus-
platz 1, Tel. 49 71 80.

Sozialamt, 8.00 bis 12.00, Rat-
haus, Tel. 16 10.
Bürgerbüro, 8.00 bis 12.30,
14.00 bis 16.00, Rathaus, Tel.
16 10.
Stadtmarketing/Touristin-
formation, 8.00 bis 12.30,
14.00 bis 16.00, Rathaus, Tel.
16 10.
Stadtbusbüro, 8.00 bis 16.00,
Tel. 18 81 22.
Gemeinnütziger Verein Op-
timal & Fair, Energie-Ver-
braucherschutz und -bera-
tung, 10.00 bis 17.00, DRK-
Servicehaus, Sachsenstr. 116.

Das beliebte Orchester gab sein erstes Konzert zum Ende der Probenphase.
Anspruchsvollen Stoff gut gemeistert

Von Nicolas Bröggelwirth

¥ Bünde. Mit der „Fanfare for
the common Men“ (1942) von
Aaron Copland begrüßte die
Junge Philharmonie OWL
kraftvoll sich selbst und ihr
Publikum. Anlässlich des 20-
jährigen Bestehen des Orches-
ters fand Leiter Siegfried
Westphal, der von Anfang an
das Projekt leitet, am Abend
ein paar einleitende Worte.

Er begrüßte Bürgermeister
Wolfgang Koch und dankte
den Sponsoren, die das En-
semble von Beginn an unter-
stützt haben. „Ich bin dank-
bar und stolz auf das, was sich
in den letzten Jahren entwi-
ckelt hat.“ Besonders hob er
seinen „Chef“, den Leiter der
Bünder Musikschule Ulrich
Dittmar hervor, der ihm per-
sönlich „in vieler Hinsicht den
Rücken freihält.“

Westphal versteht seine
Aufgabe als eine Ehre. „Es ist
meine Sendung und meine
Berufung, musikalische Bil-
dung in der Jugend weiter zu

transportieren.“
Mit der Solistin Helen Da-

bringhaus kam zunächst das
Flötenkonzert in D-Dur op.
283vonCarlReinecke,derMax
Bruch und Edvard Grieg zu
seinen Schülern zählte, zu Ge-
hör. Erst 1908, zwei Jahre vor
seinemTodkomponiert, istdas
Werk dennoch tief in der Ro-
mantik und formal sogar noch
in der Klassik verwurzelt. Da-
bringhaus, die sich in letzter
Zeit vor allem auch zeitge-
nössischer Musik widmet,
wurde von der TU Braun-
schweig bereits extra für die-
ses Flötenkonzert engagiert.
Ausdrucksstark und lebendig
ist ihr Spiel, lebt von ihren Ak-
zenten. So wenig sie die Dra-
matik in der Heiterkeit ver-
missen ließ, so wenig auch in
der Melancholie des zweiten
Satzes.

„Die Noten der Es-Klari-
nette sind verschwunden. Oh-
ne die können wir nicht be-
ginnen.“ Der zweite Teil des
Konzertes begann ausgerech-
net zum Jubiläum mit einem

Kuriosum. Doch während der
wenigen Minuten, in denen
Westphal das Publikum mit
Anekdoten über die zahlrei-
chen Aufgaben eines Orches-
terleiters und den mühsamen
Plagen mit einem Busunter-
nehmen an jenem Tag unter-
hielt, tauchten die Noten rasch
wieder auf.

Es ist strittig, ob man Gus-
tav Mahlers erste Sinfonie, de-

ren Name „Titan“ vom Kom-
ponisten selbst gestrichen
wurde, überhaupt begreifen
kann. Möglicherweise kann
man sie ja auch nur interpre-
tieren. Oder auch eben das ge-
rade nicht. Vielleicht ist genau
das ein richtiges, logisches
Konzept, sich dieser Fülle an
Themen, Motiven, Verfrem-
dungen, Änderungen und Va-
riationen mit einer gewissen

jugendlichen Naivität zu nä-
hern. Doch nur die Kenntnis
über Mahlers Absichten las-
sen einen zu seiner Musik fin-
den.

Die Junge Philharmonie
OWL sagte im Vorfeld selbst,
dass sie sich zum Jubiläum sehr
anspruchsvollen Stoff ausge-
sucht habe und sicherlich
leichteren hätte finden kön-
nen. Umso erstaunlicher ist es,,
mit welcher Leichtigkeit sie am
Ende mit ihm umgeht. Bei
Mahler ist es bestimmt ganz
entscheidend und vorrangig,
seine Atmosphäre zu erfassen,
was dem Orchester hervorra-
gend gelang. Mit etwa 80 Inst-
rumentalisten, die für diese
Probenphase gewonnen wer-
den konnten, bot sich ihnen
jede Freiheit, die Dynamik, die
dem Werk auf expressive Art
und Weise innewohnt, voll
auszuschöpfen.

Das gelungene Ergebnis
dieser Probenphase kann man
in den kommenden Wochen
nochmal in Detmold, Biele-
feld und Lübbecke erleben.

Flötensolistin Helen Dabringhaus und Or-
chesterleiter Siegfried Westphal.

Die „Junge Philharmonie OWL“ mit etwa 80 Musikern auf der Bühne des Stadtgartens. FOTOS: NICOLAS BRÖGGELWIRTH
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NOTDIENSTE

Notdienst-Apotheke, 0800 00
228 33, Herford.
Süd-Apotheke, 9.00 bis 9.00,
Detmolder Str. 43, Bad Oeyn-
hausen, Tel. (05731) 9 23 35.
Stern-Apotheke, 9.00 bis 9.00,
Ahmser Str. 15, Herford, Tel.
(05221) 14 42 33.
Hünenbrink-Apotheke, 9.00
bis 9.00, Ravensberger Str. 37,
Lübbecke, Tel. (05741) 6 16 08.

Ärztlicher Notdienst, bun-
desweit Tel. 116 117, Duis-
burg.
Zentrale Notfallpraxis Bün-
de, 18.00 bis 21.00, tel. Vor-
anmeldung erbeten, Ärztli-
cher Bereitschaftsdienst kos-
tenlos 116 117, Zentrale Not-
fallpraxis, Viktoriastraße 19,
Tel. 1 92 92.

HNO-Notdienst, ab 22.00 bis
8.00: HNO-Klinik im Klini-
kum Bielefeld-Mitte (0521)
581-0 und HNO-Klinik im
Klinikum Minden (0571) 790-
0, bundesweit Tel. 116 117,
Duisburg.
Dr. Krähe, 18.00 bis 22.00, te-
lef. Voranmeldung erbeten,
Bahnhofstr. 75, Löhne, Tel.
(05732) 1 67 05.

Kinderärztlicher Notdienst,
ab 20.00 Kinderklinik im Kli-
nikum Herford, Tel. (05221)
94 25 44, bundesweit Tel. 116
117, Notdienst-Anrufzentrale,
Duisburg.
Dr. med. Buchholz/Schäffler,
18.00 bis 20.00, tel. Voran-
meldung erbeten, Herforder
Straße 115, Vlotho, Tel.
(05733) 96 00 00.

Gift-Notruf, Bonn, Tel. (0228)
1 92 40.
Frauenhaus, erreichbar Tag
und Nacht, Herford, Tel.
(05221) 2 38 83.
Frauenberatung und Notruf
gegen sexuelle Gewalt, 15.00
bis 17.00, offene Beratung,
Frauenberatungsstelle, Unter
den Linden 29, Herford, Tel.
(05221) 14 43 65.

Westfalen Weser Netz GmbH,
Entstörungsdienst für Strom-,
Erdgas- und Wassernetz,
Westfalen – Weser, Netz
GmbH, Herford, Tel. (05251)
2 02 03 00.
EWB Energie- und Wasser-
versorgung, Störungsannah-
me, Tel. 96 71 00.

FAMILIEN-
CHRONIK

Bünde. Karl-Heinz Heiden-
reich, 91 Jahre; Marianne El-
lersiek, 93 Jahre; Ingrid Vie-
tinghoff, 80 Jahre; Gunda
Schmieding, 80 Jahre.

Siegerehrung beim Känguru-Mathematikwettbewerb.
Spiele und T-Shirts als Preise überreicht

¥ Bünde (nw). Mehr als
840.000 Schülerinnen und
Schüler aus Deutschland nah-
men am 22. Känguru-Mathe-
matikwettbewerb teil, darun-
ter auch die Schüler der Jahr-
gangsstufen 5 bis 7 des Gym-
nasiums am Markt in Bünde,
die bereits im März des Jahres
über die pfiffigen Aufgaben
knobelten.

Mit dem Wettbewerb für
Schülerinnen und Schüler ab
der 3. Klasse regen die Initia-

toren Jahr für Jahr zum Kno-
beln, Schmunzeln, Staunen,
Wundern und Nachdenken an.
Die Aufgaben sollen den
Schülern laut Marktgymnasi-
um Freude bereiten und vor-
handene Ängste nehmen.
Teilweise seien die Aufgaben
schon mit gesundem Men-
schenverstand zu lösen, wäh-
rend andere Aufgaben mathe-
matische Kenntnisse und Fer-
tigkeiten aus dem Mathema-
tikunterricht erforderten.

Im Rahmen einer kleinen
Siegerehrung überreichten
Schulleiterin Karin Stallmann
und Wettbewerbsbetreuer
Igelbrink den erfolgreichsten
Schülerinnen und Schülern
jetzt ihre Preise in Form von
mathematisch-naturwissen-
schaflichen Spielen, Denk- und
Logikrätsel sowie T-Shirts. Be-
sonders erfolgreich war in die-
sem Jahr die Klasse 6d, aus der
insgesamt 13 Preisträger ka-
men.

Die Schülerinnen und Schüler aus dem GaM, die am Känguru-Wettbewerb teilge-
nommen haben. FOTO: PRIVAT

¥ Bünde (nw). Heute, am
Dienstag,14. Juni, trifft sichder
Abendkreis der Frauen aus
dem Ortsteil Dünne um 19.30
Uhr im Gemeindehaus zum
Sommerfest. Alle Frauen sind
dazu eingeladen.


